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Von Duisburg direkt nach China: Luxuszug macht das
jetzt möglich

Eine Unternehmerin Jovanka Porsche veranstaltet eine exklusive Konferenz auf Schienen. Dabei

geht es von Duisburg bis nach China.

Goldene Waschbecken, eine Badewan-

ne und ein Waggon mit Bar sowie Pia-

no sorgen für höchsten Reisekomfort.

In diesem luxuriösen Ambiente rollt

das Projekt der Unternehmerin Jovan-

ka Porsche über die Schienen. Unter

dem Motto „Wege in die Zukunft“ rei-

sen vom 18. Oktober bis zum 4. Novem-

ber einflussreiche Köpfe von Duisburg

bis ins chinesische Xi’an.

Mit der rollenden Konferenz schafft die

67-Jährige eine Alternative zu riesigen

Events wie dem Weltwirtschaftsforum

in Davos. Dort leide der Austausch un-

ter der Vielzahl an Meetings. „Keiner

hat wirklich Zeit. Das hat mich nicht

so überzeugt“, sagt die Gründerin des

2022 in Wien entstandenen „Thinktanks

Global Neighbours“, die selbst lange in

Asien lebte. Aktuell zahlt sie das Pi-

lotprojekt aus eigener Tasche, strebt

aber künftig ein Modell mit fünfstelli-

gen Teilnahmegebühren an.

# Jovanka Porsche

Auf den Spuren der Seidenstraße

Auf der Tour nutzen die Gäste drei ver-

schiedene Luxuszüge. Zunächst führt

die Strecke nach Istanbul. Nach einem

Flug ins usbekische Samarkand geht es

auf der Schiene weiter bis ins kasachi-

sche Almaty. Von Khorgos aus bringt

der letzte Zug die Reisenden nach Xi’an,

das für seine Terrakotta-Armee bekannt

ist. Die Route orientiert sich an der

historischen Seidenstraße, die laut Por-

sche oft fälschlicherweise als reines chi-

nesisches Expansionsinstrument gese-

hen wird.

Die Gästeliste umfasst kurz vor dem

Start rund 80 Namen. Neben Wissen-

schaftlern finden sich dort Polit-Pro-

fis wie Armin Laschet, Philipp Rösler

und Österreichs Ex-Kanzler Christian

Kern. Auch Telekom-Chef Tim Höttges

und Werbe-Mitgründer Jean-Rémy von

Matt sind dabei. Künstler Anselm Kiefer

überlegt noch wegen eines Zustiegs auf

einer Teilstrecke.

Mehr News:

Duisburg bewusst gewählt

Aus Platzgründen halten sich immer

nur etwa 30 Personen gleichzeitig an

Bord auf. „Alle müssen zum Essen und

Diskutieren in einen Waggon passen“,

sagt Porsche. Deshalb legen die meis-

ten Gäste lediglich eine Teilstrecke zu-

rück und machen Platz für neue Reisen-

de. Auf dem Programm stehen Themen

wie Künstliche Intelligenz, Stadtpla-

nung, Lebensmittelsicherheit und die

Zukunft der Arbeit. An Zwischenstopps

diskutieren die Teilnehmer öffentlich

vor Publikum, woraufhin die Ergebnis-

se später publiziert werden.

Den Startpunkt hat die Organisatorin

ganz bewusst festgelegt. „Duisburg ha-

ben wir wegen der Symbolik ausge-

sucht.“ Der größte Binnenhafen der

Welt besitzt eine direkte Anbindung an

eine 11.000 Kilometer lange Güterzug-

strecke nach China. Mit der Reise möch-

te sie ein besseres Verständnis für das

asiatische Land fördern. In der Politik

werde ihr oft zugeraunt, dass China to-

xisch sei. „Die westliche Arroganz hat

mich immer genervt“, so die Unterneh-

merin. Für 2027 plant sie bereits die

nächste Zug-Debatte durch Kenia.
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Jovanka Porsche ist eine deut-

sche Unternehmerin, Investorin

und Gründerin. Sie ist durch ihr

Engagement im asiatisch-euro-

päischen Dialog und im Invest-

mentbanking bekannt. Sie gilt

als renommierte Netzwerkerin an

der Schnittstelle zwischen Politik,

Wirtschaft und Kultur
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